
Kurzbericht
über die Sitzung des Gemeinderats
am 04. Juli 2011
Zur Sitzung konnte Bürgermeister Jautz die interessierten Zuhö-
rerinnen und Zuhörer begrüßen.

1. Bauhof Warthausen – Ersatzbeschaffung Unimog
Nachdem der Unimog des Bauhofs unverschuldet in einen
Unfall verwickelt worden war, ist eine Ersatzbeschaffung des
Unimogs notwendig. Die gegnerische Versicherung übernimmt
hierbei einen Teil der Kosten für das neue Fahrzeug. Der
Gemeinderat beschloss einstimmig die Aufhebung des Sperr-
vermerks im Haushaltsplan und die Ersatzbeschaffung des Uni-
mogs zum Preis von 109.701,00 € brutto.

2. Durchführung des Straßenendausbaus in den Baugebie-
ten „Berggrüble“, „Espach Süd II“ in Birkenhard und
„Schlossgut II, 2. Bauabschnitt“ in Warthausen
Der Endausbau im Baugebiet „Schlossgut II, 2. Bauabschnitt“ in
Warthausen durch die Wegebaugerätegemeinschaft Albrand
wurde einstimmig beschlossen.
Der Endausbau im Baugebiet „Espach Süd II“ in Birkenhard
wurde mit einer Ja-Stimme, 12 Nein-Stimmen und 2 Enthaltun-
gen abgelehnt.
Es soll im nächsten Jahr eine erneute Beratung stattfinden.
Der Beschlussvorschlag zum Endausbau im Baugebiet „Berg-
grüble“ wurde von Seiten der Verwaltung zurückgenommen.

3. Bauprüfung durch die Gemeindeprüfungsanstalt für die
Jahre 2007 bis 2010 – Kenntnisgabe
Die Gemeinde Warthausen wurde von der Gemeindeprüfungs-
anstalt geprüft. Die Stellungnahme zum Prüfungsbericht wurde
dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.

4. Baugebiet „Schlossgut II“ – Finanzierungsvertrag
Die Ablösung der Restschuld für den 1. und 2. Bauabschnitt, der
Grunderwerb für den 3. und 4. Bauabschnitt sowie die
Erschließung des 3. Bauabschnitts sollen, wie bei solchen Maß-
nahmen üblich, außerhalb des Hauhalts vorfinanziert werden.
Hierzu soll ein Finanzvertrag mit einem Bankinstitut abge-
schlossen werden. Der Gemeinderat beschloss mit 14 Ja-Stim-
men und einer Enthaltung, dass der Finanzierungsvertrag für
das Baugebiet Schlossgut II mit der Landesbank Baden-Würt-
temberg in Kooperation mit der Kreissparkasse Biberach abge-
schlossen wird.

5. Haushaltszwischenbericht 2011
Im laufenden Jahr werden durch Gewerbesteuernachzahlungen
Mehreinnahmen von 2,212 Mio. Euro erwartet. Unter Berücksich-
tigung der dann höheren Gewerbesteuerumlage ergibt sich eine
voraussichtliche Netto-Mehreinnahme von ca. 1,9 Mio. Euro. 
Gegenüber der ursprünglichen Finanzplan bis 2014 wird sich
das dadurch immer noch vorhandene Defizit auf 1,6 Mio. Euro
verringern. 

6. Zuschuss an den Tennisclub Warthausen zur Sanierung
der Duschen
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem Tennisclub Wart-
hausen einen Zuschuss von 15 % der Kosten für die Sanierung
der Duschen zu gewähren. Der Zuschuss wird bei Vorlage der
Endabrechnung nach den tatsächlichen Kosten abzüglich des
Zuschusses des Sportbunds (WLSB) berechnet und ausbezahlt.

7. Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft
Biberach – 2. Änderung des Flächennutzungsplanes 2020 –
Beratung und Änderungsanträge
Im Rahmen der Beratung zur 2. Änderung des Flächennut-
zungsplanes hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen,
dass 
1. der Bereich “Ulmer Steigesch” – Erweiterung in Richtung

Süden in Oberhöfen soll im Flächennutzungsplan ausge-
wiesen werden.

2. das Gewerbegebiet „Steinösch“ soll aufgegeben, dafür soll
wieder der Bereich „Großer Esch“ (gesamtes Flurstück) als
Gewerbegebiet und als Mischgebiet ausgewiesen werden.

3. als Kompensationsfläche für die Vergrößerung des Gewer-
begebietes „Großer Esch“ soll das Gewerbegebiet „Schwa-
benteile“ aufgegeben werden.

4. der Bereich „Schlossgut II, 3. und 4. Bauabschnitt“ soll in die
2. Änderung des Flächennutzungsplanes aufgenommen
werden. Der Waldabstand und der Bereich entlang der
Schlossallee soll nicht als Wohnbaufläche eingerechnet
werden, so dass weniger Kompensationsfläche benötigt
wird. 

5. der Bereich „Galmutshöfer Steige-Nord“ soll für die fehlen-
den Kompensationsflächen aufgegeben werden (Flächen-
kompensation für Baugebiet „Schlossgut II, 3. und 4. Bau-
abschnitt“ und Erweiterung “Ulmer Steigesch“).

6. der Bereich „Schlosswiese M“ soll nicht als Mischgebiet,
sondern als Gewerbegebit ausgewiesen werden. Der
Bereich „Schlosswiese W“ soll, wenn möglich auch als
Gewerbegebiet ausgewiesen werden, sonst als Mischge-
biet.

7. die Fläche vor dem KaVo-Parkplatz entlang der L 267 soll
als Gewerbefläche ausgewiesen werden.
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8. Baugebiet „Schlossgut II, 3. und 4. Bauabschnitt“
Bebauungsplanverfahren
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Tagesordnungs-
punkt 8 abzusetzen.

9. Verschiedenes
a) Bürgermeister Jautz teilte mit, dass die Verwaltung zum
01.09.2011 einen Auszubildenden im mittleren Dienst einstellt.
b) Aus der Mitte des Gemeinderats wurde der Zustand des
Sportplatzes in Birkenhard angesprochen. Aus Gründen der
Substanzerhaltung sollte hier saniert werden. 
c) Teile des Gemeinderates erkundigten sich nach dem Ausbau
des schnellen Internets in Warthausen. Die Verwaltung forciert
zur Zeit den Ausbau des Glasfasernetzes. Es laufen Planungen
mit der e.wa riss.

Aktion zur Ginkgo Tour 2011
Die Kinder der KiTa „Sternschnuppe“ Oberhöfen haben im Rah-
men der Ginkgo Tour 2011 Übertöpfe für die Ginkgo Pflanzen
bemalt und verkauft. Vielen Dank an alle, die uns bei dieser Akti-
on unterstützt haben! Wir konnten so einen Betrag von 250 €
zugunsten des Fördervereins für tumor- und leukämiekranke
Kinder Ulm e.V. übergeben.
Die Kinder und Erzieherinnen der KiTa „Sternschnuppe“

Gemeinde sammelte einen großartigen
Geldbetrag
Danke an alle – Tour Ginkgo:
An die Raiba Risstal, Schlossapotheke und Kreissparkasse für
die Sachspenden für die Kinder, die bei der Veranstaltung gelau-
fen und gefahren sind. 
Der Fa. Getränke Gnann aus Birkenhard für die kostenlose
Bereitstellung der Garnituren, Sonnenschirme und Kühlschränke. 
Für die Mithilfe von:
Andrea Bücheler (TSV Warthausen), Landjugend Warthausen,
Landjugend Birkenhard und Landjugend Oberhöfen, Schulför-
derverein, Sportverein Birkenhard, Schützenverein Birkenhard,
Zeltlagerteam, die Kuchenspenden vom Liederkranz Warthau-
sen und Berg- und Heimatfreunde Warthausen, der Feuerwehr
Warthausen

Für die Spenden von: 
Den Kindertagesstätten Birkenhard, Oberhöfen, St. Elisabeth
und Schlossgut Warthausen.
Dorftheater Birkenhard
Der Sophie-La-Roche-Schule
Narrengilde Rißtal Gurra e.V. 
Firma Kal-Pro-Val GmbH 

Für den Verkauf von Ginkgobäumchen:
Dank an die Gartenfreunde Warthausen

- Die Gemeindeverwaltung -

Freiwillige Feuerwehr 
Jugendfeuerwehr 
Am Samstag den 9. Juli fahren wir um 8.00 Uhr am Gerätehaus
zu unserem Ausflug ab. 
Bitte Lunchpaket oder Taschengeld nicht vergessen.
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Gemeindeverwaltung Warthausen 
Alte Biberacher Straße 13 
88447 Warthausen 
 

Tel. 0 73 51 / 50 93-0 
Fax  0 73 51 / 50 93-23 
Internet www.warthausen.de 
E-Mail: gemeinde@warthausen.de 
 
Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönli-
chen E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de)  
z. B. jautz@warthausen.de 
 
  Durchwahl 
 

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27 
Annette Bundschu (Vorzimmer, Mitteilungsblatt) -16 
 
Haupt-/ Bauamt: Anja Kästle -13 
Angela Hecht (Einwohnermeldeamt) -11 
Martina Sodeikat (Kindertageseinrichtungen) - 49 
Beate Eckert (Ordnungsamt) -48 
Bärbel Fischbach (Passstelle) -12 
Margot Pfänder (Rente, Standesamt) -24 
Andreas Macht (Techn. Mitarbeiter, Friedhof) -43 
 
Kämmerei: Jürgen Maucher -15 
Jutta Kohnle (Kasse) -45 
Roland Fritzenschaft (Steueramt) -14 
 
Bauhof: Reinhard Mohr Tel. 82 84 10 
  Fax 57 57 80 
  E-Mail: bauhof-warthausen@gmx.de 
 

 

Öffnungszeiten Rathaus 
 
Montag bis Donnerstag 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
 



Glassammlung
Die nächste Glassammlung in der Gesamtgemeinde Warthau-
sen findet am Samstag, 09. Juli 2011, statt. Bitte stellen Sie das
Sammelgut ab 8.30 Uhr gut sichtbar am Straßenrand bereit.

Unsere Jubilare in dieser Woche

14. Juli Herr Willi Offermann
Müllerweg 3
Warthausen
91. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Got tes
Segen! 

Freitag, 8. Juli   
19.00 Uhr (!) Biberach, Martin-Luther-Gemeindehaus:

Öffentliche Sitzung der Bezirkssynode Biberach

Samstag, 9. Juli 
10.00 Uhr Warthausen, St. Johannes:    

Hochzeit Fam. Thies/Wagner-Hermann
(Vikarin Anne Polster)

14.30 Uhr Warthausen, evang. Gemeindezentrum:
Hochzeit Fam. Raschdorf/Fischer
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

3. Sonntag nach Trinitatis 10. Juli / Dreieinigkeit Gottes:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Kinderkirche.

(Vikarin Anne Polster)

Dienstag, 12. Juli   
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 13. Juli 
10.00 Uhr evang. Gottesdienst im

Pflegeheim Schlosspark Warthausen
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht (beide Gruppen)
20.00 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung

Donnerstag, 14. Juli 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

19.00 Uhr Posaunenchor

4. Sonntag nach Trinitatis 17. Juli / Dreieinigkeit Gottes:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von     

Maik Prichodko aus Warthausen und Kinderkirche.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

10.30 Uhr Schemmerhofen; Pfarrkirche (Pflugstr.):
Gottesdienst mit Taufe von Milou Heitele aus
Äpfingen. (Pfr. Albrecht Schmieg)

Der nächste Seniorenkreis findet am Mittwoch, 27. Juli um 17.00
Uhr statt: mit Akkordeon-Begleitung werden wir wieder viel sin-
gen und dazu gibt es Gegrilltes zum Essen. Bitte weitersagen.
Wenn Sie uns einen Hinweis geben, dann holen wir Sie mit dem
Pkw ab: Pfarramt 07351 - 13914.

Der nächste evangelische Gottesdienst im Pflegeheim Schloss -
park Warthausen findet am Mittwoch, 13. Juli  um 10.00 Uhr
statt. Dazu ist die ganze Gemeinde eingeladen.

Ebenso ergeht herzliche Einladung zur Sitzung der Bezirks -
synode des evangelischen Kirchenbezirkes Biberach
am Freitag, den 8. Juli  um 17.00 Uhr. Die Sitzung ist öffentlich;
als Themen stehen "Energiemanagement für Kirchengemein-
den" (mit einem Vortrag von Helga Baur und anschließender
Aussprache) und die Fortschreibung des Kirchensteuerzuwei-
sungsmodells (dargestellt von Claus Zülzke, Kirchenbezirks-
rechner) im Mittelpunkt.

Gottesdienste

Freitag, 08. Juli 
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 09. Juli 
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunikanten

(vom Sonntag) 
† Barbara Gola
† Alois Heckenberger und Kreszentia Schlichthärle
† Verstorbene der Familie Schuhwerk
† Maria Wurm

Sonntag, 10. Juli 
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Eucharistiefeier
– im Anschluss Frühstück im Heggelinhaus

St. Maria Birkenhard
10.00 Uhr Eucharistiefeier 

– für Bibelentdecker eigener Wortgottesdienst

Montag, 11. Juli 
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Dienstag, 12. Juli 
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Angehörige der Familie Kayser

Mittwoch, 13. Juli 
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 14. Juli  
Gemeindehaus Oberhöfen

9.00 Uhr Eucharistiefeier
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen
Telefon (07351) 13914,
Fax (07351) 7984

E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge-Bezirk Warthausen:
Vikarin Anne Polster Tel.: 07351 - 300 1913

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg Tel.+Fax: 07351 - 30 20 475

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Freitag, 15. Juli 
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier „Aus Freude an Gott“

† Wilhelm und Josefine Zoller 
– im Anschluss eucharistische Anbetung

Freitagskaffee in Birkenhard
Herzliche Einladung zum Treff für Jung und Alt, am Freitag,
den 08. Juli ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus. 

Gemeindefrühstück in Warthausen
Am Sonntag, den 10. Juli nach dem Gottesdienst findet im
Heggelinhaus das Frühstück statt. Wir laden dazu herzlich ein.

Missio-Mitglieder-Warthausen
Die neuen Missio – Zeitschriften „Kontinente“ für die Monate
Juli/August liegen hinten in der Kirche zum Mitnehmen auf.

Kanufahrt auf der Donau 
Nach einer tollen Bergtour am letzten Wochenende und der
Fahrt nächsten Samstag zur Freilichtbühne nach Altusried
geht`s gleich weiter mit der nächsten Aktion. 
An zwei Tagen, 30. Juli und / oder 31. Juli (je nach Zahl der
Anmeldungen) starten wir zu einer Kanufahrt auf der Donau.
Innerhalb der Strecke Riedlingen - Opfingen (die genaue
Strecke wird noch festgelegt) werden wir mit Pausen etwa acht
Stunden unterwegs sein.
Start an der Raiba Warthausen um ca. 8.30 Uhr (Fahrgemein-
schaften)
Anmeldung bis spätestens 22.7. bei Uli Reichle: 07351 / 76355
(ab 19.00 Uhr)
Eingeladen sind alle, die mal wieder Kanu fahren möchten und
alle, die sowas schon immer mal machen wollten !!!

Am Samstag, 09. Juli ist Glassammlung. Treffpunkt: 8.45 Uhr,
Sportplatz.
Am Dienstag, 12. Juli ist um 20.00 Uhr Marschprobe. Wir treffen
uns im Gemeinschaftsraum.

Kreisvergleichskampf: heute am 08. Juli 2011 gegen den
Schützenkreis Iller
Wirtsliste: bitte alle Mitglieder beachten, die neue Wirtsliste
hängt im Schützenhaus aus, und kann auch auf unserer Home-
page "www.schuetzenverein-birkenhard.de" eingesehen wer-
den.

Böllergruppe:
Dankeschön an unsere Böllergruppe für die gelungenen Start-
schüsse bei der Tour Ginkgo !

Herzlichen Glückwunsch an die gesamte Böllergruppe des SV
Birkenhard, die beim Böllertreffen in Essendorf hervorragende
Platzierungen in den folgenden Kategorien erlangen:

1. Platz Meistbeteiligung 
2. Platz Schönheit Elke Welser 
1. Platz Lautstärke Ernst Klaiber (Handböller) 
3. Platz Lautstärke Robert Welser (Handböller) 

Am kommenden Sonntag, den 10. Juli wandern wir entlang am
Krumbach in Ochsenhausen. Zu dieser Wanderung treffen wir
uns wie gewohnt um 13.30 Uhr an der Raiba Warthausen. Mit-
fahrgelegenheit ist wie immer möglich. Gäste sind wie immer
willkommen.

Turniere am Wochenende
Am kommenden Wochenende (08. bis 10. Juli) ist es wieder
soweit: Die Jugendspielgemeinschaft des TSV Warthausen und
des SV Birkenhard richtet ihre traditionellen Turniere aus. Knapp
100 Mannschaften werden bei den Turnieren aller Altersklassen
um den jeweiligen Turniersieg spielen. Am Freitagabend (ab
17.30 Uhr) geht es los mit den A- und B-Junioren. Fortgesetzt
wird die Turnierserie am Samstag ab 09.00 Uhr mit den C-Juni-
oren und den D-Juniorinnen (ab 09.30 Uhr). Am Samstagnach-
mittag sind dann die B-Juniorinnen (ab 13.30 Uhr) sowie erst-
mals die Frauen (ab 14.30 Uhr) am Start. Die D- und E-Junioren
ermitteln dann am Sonntagvormittag ab 09.00 Uhr ihre Sieger.
Die Kleinsten sind dann am Sonntagnachmittag dran: Das F-
Junioren-Turnier beginnt um 13.00 Uhr und das Bambini-Turnier
um 14.00 Uhr. Alle Turnierpläne können unter eingesehen wer-
den. www.tsv-warthausen.de   

Auch neben den Turnierspielen ist einiges geboten. Zum Austo-
ben für Jung und Alt ist ein Street-Soccer-Court aufgebaut.
Außerdem ist für beste Verpflegung ist an allen drei Tagen
gesorgt.  

Planung Saison 2011/12
Die Planungen für die kommende Saison sind fast abgeschlos-
sen. Nachfolgende Mannschaften (inkl. Ansprechpartner) wer-
den für die kommende Saison zum Spielbetrieb gemeldet:
A-Junioren: SGM Schemmerhofen/Warthausen/Birkenhard:
Paul Pfänder (76340)
B-Junioren: SGM Warthausen/Birkenhard: Joachim Horseling
(82541) und Martin Tell (827672)
C-Junioren: SGM Warthausen/Birkenhard: Frank Bühler
(82589), Siegfried Sliwa (13870) und Andreas Leusch (827395)
D-Junioren: 2 Mannschaften SGM Warthausen/Birkenhard: Mar-
tin Schühle (12102) und Frank Philipp (802758)
E-Junioren: 2 Mannschaften SGM Birkenhard/Warthausen: And-
reas Hill und Moritz Abraham (189592)
F-Junioren: SGM Birkenhard/Warthausen: Emil und Philipp
Mohr (74392), Helmuth Hillar (74583) und Markus Kosok (8888)
Bambinis: Kathrin Philipp (802758), Daniel Milanovic und
Jochen Bleher
Mädchen-B-Juniorinnen: TSV Warthausen: Hermann Huchler
(5878810) und Bernd Rust
Mädchen-D-Juniorinnen: TSV Warthausen: Katrin Pfänder und
Jennifer Ebenhoch

Interessierte Spielerinnen und Spieler sind jederzeit willkom-
men. Einfach beim entsprechenden Trainer melden oder beim
Training vorbeischauen. 
Vor allem bei den D- und E-Junioren werden noch Betreuer
gesucht. Wer Interesse hat, bitte unverbindlich bei einem
Jugendbetreuer oder bei den Jugendleitern Philipp Mohr
(74392) oder Stefan Blersch (07357-720) melden. Wir freuen
uns über jede Unterstüzung. 

4 Freitag, 8. Juli 2011 Mitteilungsblatt Warthausen

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Musikverein Warthausen

Schützenverein Birkenhard

Schwäbischer Albverein

Jugendspielgemeinschaft 

TSV Warthausen/ SV Birkenhard



Herrenfußball
Nach dem Beginn der Vorbereitung am Sonntag, 10. Juli  erstes
Vorbereitungsspiel. Gegner in Warthausen ist der TSV Dieten-
heim. Spielbeginn 18.30 Uhr.

Fußballausschuss
Am Mittwoch, 29.06. fand die diesjährige Abteilungssitzung teil.
Der Fußballausschuss für kommenden Saison setzt sich wie
folgt zusammen:
Abteilungsleiter: Marc Romer
Jugendleiter: Philipp Mohr
Spielleiter Aktive: Michael Grezinger
Schriftführer: Ingolf Lorenz
Beisitzer: Andreas Glowotz und Stefan Münsch
Wir wünschen allen Gewählten viel Spaß und Erfolg in ihrer
ehrenamtlichen Tätigkeit. 

Fahrt zum Frauen-WM-Spiel nach Augsburg
Am Sonntag, 10. Juli  ist es soweit: Wir fahren gemeinsam mit
dem Bus zum WM-Viertelfinalspiel der Frauen in Augsburg.
Abfahrt ist pünktlich um 10.00 Uhr am Sportplatz Warthausen.
Spielbeginn ist um 13.00 Uhr. Die Teilnehmerliste findet ihr unter
www.tsv-warthausen.de.

Übertragung Viertelfinale Frauen-WM im Vereinsheim
Nach dem Frauenturnier am Samstag wird ab 20.45 Uhr das
Viertelfinale der Frauen-WM Deutschland - Japan live und auf
Großbildleinwand im TSV-Vereinsheim übertragen. Wir freuen
uns auf zahlreichen Besuch.   

Abteilung Turnen
Kinderturngruppen
Ab 28 °C im Schatten entfallen die Trainingsstunden.

TaeBo
Wir machen Sommerpause vom 13. Juli bis 23. August und treffen
uns wieder am Mittwoch, 31. August in der Turn- und Festhalle.

Verbandsrunde
Sa. 09. Juli 2011 
09.00 Uhr TC Ailingen 1 - Junioren      
11.00 Uhr  TA SV Markbronn 1 - Herren 60           
14.00 Uhr TC Vöhringen-Wittersh. - Damen 50        
14.00 Uhr Herren 50       - TC Aitrach 1       
So. 10. Juli 2011 
09.00 Uhr Herren - TA Sport-Club Mengen 2           
09.00 Uhr TC Schlier-Unterankenr. - Damen   
09.00 Uhr TA TV Wiblingen 1 - Herren 30   

Heute, Freitag, 08. Juli 2011, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr:
Karin Rieger, Tel. 71196.

Schon im Hölzle angemeldet?
Nach dem großen Andrang bei der Kinderanmeldung im April
sind im Ferienwaldheim Hölzle noch wenige Plätze frei. Es kön-
nen sowohl im zweiten (15.08. bis 27.08.) als auch im dritten
(29.08. bis 10.09.) Abschnitt Kinder von 3 bis 14 Jahren für zwei
Wochen voller Spaß und Spannung angemeldet werden. Auch
im Hölzle-Camp (29.08. bis 08.09.) für 13 bis
15 Jährige sind noch wenige Plätze frei.
Anmeldungen und weitere Informationen gibt es
im Internet unter www.hoelzle-online.de oder
aber im evangelischen Ju gendwerk Biberach in
der Waldseer Straße 18, Tel. 07351/7933.

Mit der Maus ins Planetarium
Blick hinter die Kulissen für Kinder
Einen kostenlosen Blick hinter die Kulissen bietet das Lauphei-
mer Planetarium nach Voranmeldung für kleine Sternfreunde am
10. Juli im Rahmen des "Türöffner-Tags" der bekannten "Sen-
dung mit der Maus". An diesem Tag wird in Laupheim zudem das
"Kinder- und Heimatfest" gefeiert.
Beim bundesweiten Aktionstag "Türen auf!", der von der belieb-
ten Serie "Die Sendung mit der Maus" ins Leben gerufen wurde,
gewähren über 100 Unternehmen, Institute und Vereine einen
Einblick in Bereiche, die normalerweise den Besuchern ver-
schlossen bleiben.  Am 10. Juli sind kleine und größere "Maus-
Fans" zwischen 10 und 12 Uhr eingeladen, das Laupheimer Pla-
netarium näher kennen zu lernen. Wie funktioniert ein Planetari-
um? Was kann man dort alles zeigen? Wie wird ein Planetari-
umsprogramm hergestellt? Diese und viele andere Fragen rund
um die Astronomie werden beantwortet. "Kinder sind neugierig",
meint Vorstandsmitglied Christian Stehle, "und so wie in der
'Sendung mit der Maus' interessante Fragen gestellt und kind-
gerecht beantwortet werden, sollen die Kinder auch uns ruhig
Löcher in den Bauch fragen".
So wird der Hauptprojektor des Planetariums erklärt und gezeigt,
was man mit ihm alles in der Kuppel darstellen kann. Zudem hat
die Sternwarte - schönes Wetter vorausgesetzt - an diesem Tag
ebenfalls geöffnet. Die Meteoritensammlung des Planetariums
ist ein weiterer Schwerpunkt der Veranstaltung. Es wird erklärt,
wie die "Steine aus dem All" auf die Erde gelangen und woran
man echte Meteoriten erkennen kann.
Dass der Aktionstag am gleichen Tag wie das Laupheimer Hei-
matfest stattfindet, freut Stehle besonders: "So können die Kin-
der nach ihrem Ausflug in die Sternenwelt noch den Festumzug
ansehen und sich auf dem Festplatz vergnügen".
INFO: Für den Aktionstag ist eine Voranmeldung telefonisch
unter 07392/91059 oder im Internet unter "www.planetarium-
laupheim.de/maus/" unbedingt erforderlich! Das Planetarium ist
von 10 bis 12 Uhr geöffnet, die Führungen beginnen um 10 und
11 Uhr. Der Eintritt ist frei. Informationen zum Maus-Aktionstag
im Internet: www.wdrmaus.de/tuerenauf/
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TSV Warthausen

Tennisclub Warthausen

Bürgertelefon der Warthauser

CDU-Gemeinderatsfraktion

Sonstiges

Interessiert? Schnell anmelden!
Bei der ASJ-Jugendfreizeit vom 07.08 bis 14.08.2011 in der
Umweltstation Legau gibt es noch freie Plätze! Legau liegt in
der Nähe von Leutkirch im Allgäu. Die Jugendfreizeit richtet
sich an Interessierte ab 12 Jahren. Die Kosten betragen für
ASB-Mitglieder 180 Euro und für Nichtmitglieder 230 Euro.
Im Teilnahmebeitrag sind Unterkunft, Verpflegung und Pro-
gramm enthalten. Geplant sind Workshops, Ausflüge, erleb-
nispädagogische Einheiten ganz nach dem Motto „Action
ohne Ende!“ und vieles mehr. Anmeldungen unter Telefon
0711-44013-500 oder unter info@asj.de.



14. Aktionärsversammlung Öchsle-Bahn AG:
Millionenprojekt startet noch 2011
Bei der 14. Hauptversammlung der Öchsle Bahn AG konnten die
Anteilseigner am Samstag, 2. Juli, in der Ochsenhauser Kapf-
halle auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. Für Dezember
2011 plant die gemeinnützige Aktiengesellschaft den Start eines
Millionenprojekts, hingegen ist der Beginn des geplanten Bahn-
hofsneubaus in Warthausen weiter ungewiss.
Auf 1,2 Millionen Euro werden die Arbeiten am letzten unsanier-
ten Stück der Öchsle-Strecke auf der Gemarkung Ochsenhau-
sen taxiert, wie Kreiskämmerer Ralf Miller vom Vorstand der
Öchsle-Bahn AG ausführte. Trotz eines Landeszuschusses in
Höhe von 50 Prozent, werden die Arbeiten an dem drei Kilome-
ter langen Streckenabschnitt für die AG "ein Kraftakt" sein, sag-
te Miller. Um den Betrieb der Museumsbahn nicht zu beein-
trächtigen, beginnen die Arbeiten im Dezember und sollen bis
zum Saisonstart im Frühjahr 2012 abgeschlossen werden.
Landrat Dr. Heiko Schmid, der die Aktionärsversammlung als
Aufsichtsratsvorsitzender leitete, konnte 71 Aktionäre, die 76
Prozent der Stimmen repräsentierten, und zahlreiche Gäste
begrüßen. Klaus-Peter Schust, Geschäftsführer der Öchsle-
Bahn Betriebsgesellschaft berichtete von 46.700 Fahrgästen,
die 2010 mit der Museumsbahn gefahren waren und damit für
das drittbeste Jahresergebnis sorgten. Von den Öchsle-Loks
steht derzeit allein 99 716 "Rosa" unter Dampf und trägt den
Museumsbetrieb. Die Hauptuntersuchung der zweiten Dampflok
99 788 "Berta" soll aber, nach mehrfachen Verzögerungen, nun
noch im Lauf des Jahres abgeschlossen werden. Schust hofft,
"dass wir im Herbst die ersten Probefahrten vornehmen kön-
nen." Weiterhin auf der Agenda der Aktiengesellschaft stehe die
Neugestaltung des Bahnhofs in Warthausen, dessen Beginn
weiter ungewiss sei, berichtete Schmid. "Dies liegt aber nicht an
uns, sondern an der Komplexität der Verfahren mit einer Viel zahl
beteiligter Institutionen und Behörden", so der Aufsichtsratsvor-
sitzende.
Details aus der Bilanz der AG für 2010 erläuterte dann Wirt-
schaftsprüferin Anja Schneider. Sie konnte bei einer Bilanzsum-
me von 2,868 Millionen Euro einen Gewinn von 2976 Euro fest-
stellen. Das Defizit aus dem Betrieb der Museumsbahn wird
jedoch von der Öchsle-Bahn Betriebsgesellschaft getragen.
Deren Geschäftsführer bezifferte den Jahresverlust 2010 mit
289.743 Euro. Ansonsten berichtete Schust über ein erfolgrei-
ches Jahr, in dem rund 50 ehrenamtliche Mitarbeiter das Öchs-
le an 105 Tagen dampfen ließen, was einen neuen Rekord an
Fahrtagen markierte. Bei einer Bilanzsumme von 848.533 Euro
konnte die Betriebsgesellschaft 226.964 Euro Umsatzerlöse ver-
buchen.
Abzustimmen hatten die Aktionäre dann über die Entlastung von
Vorstand und Aufsichtsrat, die ohne Gegenstimmen erfolgte. Alle
Redner machten deutlich, dass der Betrieb und Erhalt des Öchs-
le nur als eine gemeinschaftliche Aufgabe des Landkreises, der
Anliegergemeinden, der Kreissparkasse, der Sponsoren und
des Schmalspurbahnvereins zu schultern sei. Dabei wurde die
ehrenamtliche Leistung der Vereinsmitglieder hervorgehoben.
"Ohne diese Mitarbeit wäre der Betrieb des Öchsle nicht mög-
lich", so Landrat Schmid.
Musikalisch unterhalten wurden Gäste und Aktionäre von der
Kreisseniorenkapelle unter der Leitung von Bernd Porter sowie
vom Ochsenhauser Gospelchor "Circle of Joy" unter Elke Lörz.
Für Kurzweil sorgten auch Verlosungen und eine Schätzfrage.
INFO: Die gemeinnützige Öchsle-Bahn AG hat 2016 Aktionäre
aus zwölf Ländern. Ausschüttungen dürfen nicht vorgenommen
werden. Neben den Einzelaktionären mit 25 Prozent der Anteile
sind der Landkreis mit 34,75 Prozent und mit 25 Prozent die
Kreissparkasse Biberach Hauptaktionäre. Die übrigen Anteile
gehören den Anliegergemeinden Maselheim, Ochsenhausen
und Warthausen.

Neue Fachaufsicht für die Öchsle-Bahn
Betriebsleiterernennungen beim Öchsle
Die Neuordnung der Fachaufsicht bei der Öchsle-Museumsbahn
wurde nun abgeschlossen. Am Rand der Öchsle-Aktionärsver-
sammlung am Samstag, 2. Juli, in Ochsenhausen, überreichte
Eisenbahnbetriebsleiter Roland Hubatschek mehreren Verant-
wortlichen der Öchsle Bahn ihre Ernennungsurkunden als "Örtli-
che Betriebsleiter".
Eisenbahnrechtlich ist die Bestellung von Sachverständigen zur
fachlichen Aufsicht zwingend vorgeschrieben. "Da gibt es keinen
Unterschied zwischen einem Museumsbähnle und einer sonsti-
gen Eisenbahn", erläuterte Ralf Miller vom Vorstand der Öchsle-
Bahn AG. Nach dem  Ausscheiden des Eisenbahnsachverstän-
digen Rudolf Langeloth beim Öchsle im vergangenen Herbst,
wurde angestrebt, die entsprechenden Positionen für die Berei-
che der Öchsle-Aktiengesellschaft sowie der Betriebsgesell-
schaft einheitlich zu besetzen.
Verantwortung an oberster Stelle als Eisenbahnbetriebsleiter
übernahm damals Roland Hubatschek, bereits langjährig in die-
ser Funktion für die Öchsle AG tätig, auch für die Betriebsge-
sellschaft. Das Amt als Stellvertreter wurde, ebenfalls für beide
Bereiche, mit Carsten Möckl besetzt. Mit den Ernennungen vom
Samstag ist die Neuordnung der Fachaufsicht vorerst abge-
schlossen: Mit erweitertem Aufgabenbereich neu als Örtlicher
Betriebsleiter für den Bereich Personal und Betrieb wurde Benny
Bechter sowie als Stellvertreter Bernhard Günzl ernannt, die bei-
de auch im Vorstand des Öchsle-Schmalspurbahnvereins tätig
sind. Weiter im Amt bleiben als Örtliche Betriebsleiter Hans
Peter Wiedenbein für den Bereich Infrastruktur sowie Hermann
Schiebel für die Werkstatt.
Ralf Miller und Klaus-Peter Schust, Geschäftsführer der Öchsle-
Betriebsgesellschaft, dankten allen Betriebsleitern für ihre
Bereitschaft, die verantwortungsvollen Posten zu übernehmen,
ohne welche die Museumsbahn nicht dampfen könne.
INFO: Die Öchsle Museumsbahn ruht organisatorisch auf drei
Säulen, die alle als gemeinnützig anerkannt sind: Die Öchsle-
Bahn AG als Infrastrukturunternehmen, die Öchsle-Betriebsge-
sellschaft für den Betrieb und das Marketing sowie der Öchsle
Schmalspurbahn e.V., der das ehrenamtliche Personal für Fahr-
dienste, Instandsetzung und Wartung stellt. Nähere Informatio-
nen im Internet unter www.oechsle-bahn.de.

Neue Fachaufsicht fürs Öchsle: (v.l.) Geschäftsführer Klaus-
Peter Schust, stellvertretender Eisenbahnbetriebsleiter Carsten
Möckl, die örtlichen Betriebsleiter Bernhard Günzl und Benny
Bechter, Peter Maucher und Ralf Miller vom Vorstand der Öchs-
le AG, örtlicher Betriebsleiter Hans Peter Wiedenbein sowie
Eisenbahnbetriebsleiter Roland Hubatschek. Auf dem Foto fehlt
der örtliche Betriebsleiter Hermann Schiebel. Foto: Thomas Frei-
dank

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Arbeit mit Tieren, Natur und Menschen – das
FÖJ im Oberschwäbischen Museumsdorf
Junge Menschen, die sich für Umwelt und
Natur engagieren möchten, können ab Sep-

tember im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach ein
„Freiwilliges Ökologisches Jahr“ (FÖJ) absolvieren.
Schon seit Jahren gibt es das „Freiwillige Ökologische Jahr“
(FÖJ) – eine Erfolgsgeschichte für junge Menschen zwischen 16
und 26, die sich ein Jahr für die Umwelt einsetzen und danach
ihren Weg in Beruf und Studium mit wertvollen Erfahrungen wei-
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tergehen. Erstmals bietet auch das Oberschwäbische
Museumsdorf Kürnbach einen FÖJ-Platz an: Ab 1. September
können junge Erwachsene hier mit Tieren arbeiten, ihr Ver-
ständnis für Natur und Umweltschutz weiterentwickeln und in der
Begegnung mit Menschen weitergeben. 
Das Oberschwäbische Museumsdorf gewährt auf elf Hektar
Fläche mit über 30 historischen Gebäuden Einblick in die letzten
fünf Jahrhunderte. Neben Geschichte gibt es hier aber auch jede
Menge Natur: Außer der berühmten Streuobstwiese und den
Schaufeldern finden sich vor allem Tiere – im Museumsdorf wer-
den Schafe, Ziegen und Ferkel ebenso versorgt wie Kühe und
Hühner; hier leben Eulen, Fledermäuse und Bienen. 
Das FÖJ ist ein Bildungsjahr, daher werden die Teilnehmer,
anders als etwa bei einem Praktikum, von Anleitern und Pädago-
gen betreut und erweitern in Seminarwochen ihren Horizont. Für
viele bedeutet dieses Jahr die ersten Erfahrungen im wirklichen
Berufsleben – die jungen Menschen erleben Arbeitsalltag und
lernen Verantwortung für Mensch und Tier zu übernehmen. 
Ein bestimmter Schulabschluss wird nicht erwartet – bewerben
kann sich jeder zwischen 16 und 26 Jahren. Das FÖJ beginnt
am 1. September 2011 und dauert zwölf Monate. Die Teilnehmer
erhalten ein Taschengeld und werden sozialversichert, bekom-
men einen Zuschuss zur Unterkunft und Verpflegung; das FÖJ
wird auch als Wartezeit für das Studium angerechnet. 
Weitere Informationen gibt es beim Museumsleiter Dr. Jürgen
Kniep, Telefon 07351 52-6204 oder juergen.kniep@biberach.de
sowie unter www.museumsdorf-kuernbach.de.

Das Landratsamt Biberach informiert:
„Mein Profil für die Selbstständigkeit stärken“ - 
Existenzgründerseminar speziell für Frauen 
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung Biberach e.V. bietet
speziell für Frauen im hauswirtschaftlichen oder ländlich-touristi-
schen Bereich ein Seminar zum Thema „Mein Profil für die
Selbstständigkeit stärken“ an. Es richtet sich an Frauen, die den
Weg in die Existenzgründung wagen wollen. In diesem Seminar
werden die eigenen Stärken und Schwächen der Teilnehmerin-
nen herausgearbeitet und ein grobes Konzept für den Weg in die
Selbstständigkeit entworfen. 
Das Seminar findet an vier Tagen im November (8., 9., 15. und
16. November 2011) jeweils ganztägig dienstags und mittwochs
von 8.30 bis 16.30 Uhr statt. 
Das Seminar beinhaltet unter anderem die Themen „Klienten fin-
den und ansprechen“, „Öffentlichkeitsarbeit“ und „Kalkulation
von Kosten und Einnahmen“. 
Daneben wird der Umgang mit Kunden und Mitarbeitern
geschult, das eigene Profil gestärkt und Führungskompetenzen
trainiert. 
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung Biberach e.V. möch-
te durch dieses Seminar Frauen für den Weg in die berufliche
Selbstständigkeit rüsten.
Das Projekt wird durch das EU-Programm „Innovative Maßnah-
men für Frauen im Ländlichen Raum“ gefördert. Daher kann es
sehr kostengünstig für zirka 40 Euro pro Teilnehmerin angebo-
ten werden.
Nähere Informationen und Anmeldung beim Landwirtschaftsamt
Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-6731 oder 52-6702
und per E-Mail an gertrud.wenz@biberach.de

Federseemuseum Bad Buchau
9. & 10. Juli (Sa) 14 Uhr - (So) 10 Uhr: Eine Nacht in der
Steinzeit - ein Steinzeiterlebnis für die ganze Familie (work -
shop): Arbeiten mit Werkzeugen aus Feuerstein, kochen am
selbst entzündeten Lagerfeuer und eine Übernachtung in den
jungsteinzeitlichen Häusern mit dem Archäologen Hannes Wied-
mann (Kursgebühr: Erwachsene 80,00 €, Kinder 60,00 € inkl.
Verpflegung).
10. Juli (So): (So) 15 Uhr: SONNENFÄNGER - Als die Zeit
verloren ging“. Ein archäologisches Schauspiel mit Kindern
und Jugendlichen, begleitend zur Sonderausstellung „GLAU-
BENSWELTEN“. 

14.00 Uhr: Rundgang durch die Sonderausstellung mit zahlrei-
chen Hintergrundinformationen zum neuen ArchäoTheater. 
13.30 - 16.30 Uhr: Kinderwerkstatt: Verkleidungsspaß als Stein-
und Bronzezeitmenschen.
Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, August Gröber
Platz, 88422 Bad Buchau 
Täglich geöffnet von 10.00 bis 18.00 Uhr, Tel. (07582) 8350,
www.federseemuseum.de

Der LandFrauenverband informiert: 
„Frauenkompetenz im Agrarbüro!
Für Quereinsteigerinnen und für Mitinhaberinnen von land-
wirtschaftlichen Betrieben
Damit Sie bei der Entwicklung Ihres landwirtschaftlichen Betrie-
bes mitentscheiden können, bietet das Bildungs- und Sozialwerk
der Landfrauen e. V. von November 2011 bis März 2012 wieder
einen Kurs „Frauenkompetenz im Agrarbüro“ an. 
Schulungsinhalt: Zeitmanagement, Bürowirtschaft, Risikoma-
nagement und Recht, Betriebs- und Unternehmensführung, För-
derungs- und Verwaltungsaufgaben in der Landwirtschaft, Coa-
ching. 
Dauer: 27 Schulungstage 
Ort: Die Schulung findet in der Region mit den meisten Inte -
ressentinnen statt.
Info u. Anmeldung bei Elfriede Elser, Sauggart, Tel. 07374 –
91200 oder auf der Geschäftsstelle Sonja Lichtenberger  Tel.
07571 – 7309 22
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Verzeichnis
unserer Amts- und

Mitteilungsblätter

Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten

Informationsmedien für das lokale Geschehen
am Ort und der Umgebung. In diesem Umfeld

findet Ihre Anzeige allerhöchste Beachtung.
Woche für Woche. In diesen Gemeinden stehen

Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter als
kostengünstiger Werbeträger zur Verfügung:

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld
71336 Waiblingen-Neustadt

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden + Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88276 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

Kreis Lörrach
79688 Hausen i.W.

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

*Kein amtliches Mitteilungsblatt
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